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1 Amtliche Bekanntmachung des Berufsschulverbandes 
 

Amtliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2023 des Berufsschulverbandes 

Bergisch Gladbach, Rösrath, Overath, Odenthal und Kürten 

Aufgrund § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 

der aktuellen Fassung wird nachstehender Beschluss der Verbandsversammlung des 

Berufsschulverbandes vom 30.09.2024 öffentlich bekannt gemacht: 

Die Verbandsversammlung des Berufsschulverbandes hat in ihrer letzten Sitzung am 

30.09.2024 im Anschluss an die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses den 

Jahresabschluss des Berufsschulverbandes zum 31. Dezember 2023 und den 

dazugehörigen Lagebericht in der am 24.09.2024 durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

BDO Concunia GmbH und am 30.09.2024 im Rechnungsprüfungsausschuss bestätigten 

Fassung mit einer Abschlussbilanz zum 31.12.2023 in den wichtigsten Positionen  

 

Aktivseite 

1. Anlagevermögen        1.066.231,83 €  

2. Umlaufvermögen        1.456.647,01 € 

3. Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten        802.781,64 € 

 Summe Aktiva        3.325.660,48 € 

 

Passivseite 

1. Eigenkapital            339.735,91 € 

2. Sonderposten        1.066.231,84 € 

3. Rückstellungen           301.462,41 €  

4.  Verbindlichkeiten           815.448,68 € 

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten        802.781,64 € 

 Summe Passiva        3.325.660,48 € 

 

in der Ergebnisrechnung mit einem Jahresfehlbetrag von       679.470,48 € 

 

und in der Finanzrechnung mit einer Änderung  

des Bestandes an Finanzmitteln von - 1.641.925,69 € auf       -113.471,68 € 

festgestellt. 
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Hierzu wurde folgender Beschluss gefasst:  

 

Das Haushaltsjahr 2023 endet mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 679.470,48 €. Dieser 

wird zunächst in Höhe von 259.126,96 der Ausgleichsrücklage, der Restbetrag in Höhe von 

420.343,52 € der allgemeinen Rücklage entnommen.  

 

Die Verbandsversammlungsmitglieder erklären sich mit der Haushaltsführung des 

Verbandsvorstehers einverstanden und entlasten ihn für das Haushaltsjahr vom 01. Januar 

bis zum 31. Dezember 2023. 

 

Bergisch Gladbach, den 24.10.2024 

Der Verbandsvorsteher 

 

gez. Frank Stein 
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2 Öffentliche Zustellung  
 

Stadt Bergisch Gladbach  

Der Bürgermeister 

Jugendamt Fachbereich 5 

Unterhaltsvorschuss 

Frau Müller 

 02202 / 142828 

E-Mail: team.uvg@stadt-gl.de 

  

14.11.2024 

Ö f f e n t l i c h e   Z u s t e l l u n g 

 

Der derzeitige Aufenthaltsort von 

 

Name: geboren am: 

  

 

zuletzt wohnhaft 

Straße: Ort: 

ist hier nicht bekannt und kann auch nicht ermittelt werden. 

Es ergeht daher an Vorgenannten folgende Aufforderung: 

 

Sie werden hiermit aufgefordert, ein für Sie bestimmtes Schriftstück vom  

 

 

Datum des Schriftstücks: Aktenzeichen: 

  



Amtsblatt der Stadt Bergisch Gladbach  ·  Nummer 42  ·  14. November 2024  

 

Seite 5 / 3 

 

Art des Schriftstücks:  

  

 

das durch die Post nicht zugestellt werden konnte bei mir innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag 

der Veröffentlichung gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine 

bevollmächtigte Vertreterin / einen bevollmächtigten Vertreter abzuholen: 

 

Unterhaltsvorschuss-Stelle 

Stadthaus An der Gohrsmühle 18 

Zimmer 144 A 

 

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. Die Zustellung gilt gemäß § 10 Absatz 2 letzter Satz LZG NRW als erfolgt, 

wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

Im Auftrag 

gez. Müller 

 

 



 

3 Öffentliche Zustellung  
 

Stadt Bergisch Gladbach  

Der Bürgermeister 

Jugendamt Fachbereich 5 

Unterhaltsvorschuss 

Frau Müller 

 Tel.: 02202 / 142828 

E-Mail: team.uvg@stadt-gl.de 

  

14.11.2024 

Ö f f e n t l i c h e   Z u s t e l l u n g 

 

Der derzeitige Aufenthaltsort von 

 

Name: geboren am: 

  

 

zuletzt wohnhaft 

Straße: Ort: 

  

 

ist hier nicht bekannt und kann auch nicht ermittelt werden. 

Es ergeht daher an Vorgenannten folgende Aufforderung: 

 

Sie werden hiermit aufgefordert, ein für Sie bestimmtes Schriftstück vom  

 

 

Datum des Schriftstücks: Aktenzeichen: 

  

 



 

Art des Schriftstücks:  

  

 

das durch die Post nicht zugestellt werden konnte bei mir innerhalb von zwei Wochen nach dem Tag 

der Veröffentlichung gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder durch eine 

bevollmächtigte Vertreterin / einen bevollmächtigten Vertreter abzuholen: 

 

Unterhaltsvorschuss-Stelle 

Stadthaus An der Gohrsmühle 18 

Zimmer 144 A 

 

Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen. Die Zustellung gilt gemäß § 10 Absatz 2 letzter Satz LZG NRW als erfolgt, 

wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

 

 

Im Auftrag 

gez. Müller 

 

 


